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Agenda

1. Hintergrund

2. Theoretische Grundlage
• Innovation, Kultur, Führung, Persönlichkeit und Strategie

3. Empirische Forschung
• Stichprobe, Daten und Methode

4. Ergebnisse und Auswirkungen

5. Diskussion



Hintergrund
• Nationale Kultur, Führung, Persönlichkeit und wirtschaftliche 

Faktoren beeinflussen die Innovation

• Zunehmende Bedeutung von Innovationen im Zusammenhang mit KI und 
Fernarbeit

• KI revolutioniert das Innovationsökosystem, aber vergessen Sie nicht 
NW/RW

• Die erfolgreiche Integration von Innovationen (KI,NW,RW) hängt vom 
Umfeld, von unterstützenden bzw hinderlichen Rahmenbedingungen ab

• Multidisziplinärer Ansatz: kulturelle Faktoren, Führung, Persönlichkeit, 
Wirtschaft, Strategie, ...



Innovation

• Innovation als Erneuerung, Modernisierung und 
Veränderung

• Nationale Innovation als Determinante des 
wirtschaftlichen Wohlstands

• Länder, in denen Kreativität, Anpassungsfähigkeit 
und Unternehmertum gefördert werden, weisen eine 
höhere Innovationsrate auf

• Das Zusammenspiel von Kultur, Persönlichkeit und 
Führung beeinflusst den Innovationsansatz

• Zusätzlich wichtig
• Staatliche Politik, Bildung, internationale Zusammenarbeit, ...



Kultur
• GLOBE-Studie und Edgar Scheins Arbeit über Kultur

• Wechselwirkung zwischen nationalen und organisatorischen Kulturen

• Nationale Kultur = Landesebene

• Organisationskultur = Organisationsebene

• Kultur im Allgemeinen ein Muster gemeinsamer Annahmen, Werte 
und Überzeugungen, das Gemeinschaften hilft, externe und interne 
Probleme zu lösen

• Die Rolle der Führung bei der Gestaltung der Organisationskultur 
(hauptsächlich, aber nicht nur) und umgekehrt

• GLOBE-Studie: Kulturelle Dimensionen mit Auswirkungen auf die 
Führung

• Kulturelle (Praxis-)Dimensionen im Zusammenhang mit Innovation

• Zukunftsorientierung (+)

• Institutioneller Kollektivismus (+)

• Gruppeninterner Kollektivismus (-)

• Leistungsorientierung (+)

• Unsicherheitsvermeidung (+)



Leadership

• Kulturell verankerte implizite Führungstheorie

• Individuen haben kulturell geprägte Überzeugungen, "wie" 
Führung aussehen sollte (Führungseigenschaften)

• Globe Studie: 6 Dimensionen

• Das Verständnis kulturell geprägter Führungsstile ist äußerst 
wichtig, wenn man effizient führen will.

• GLOBE Führungsdimensionen im Zusammenhang mit 
Innovation

• Partizipative Führung (+)

• Andere in die Entscheidungsfindung einbeziehen, flexibel

• Teamorientierte Führung (-)

• Zusammenarbeiten, integrieren, 
diplomatisch

• Anmerkung: 

Mediationseffekt von kulturellen Praktiken



Persönlichkeit
• Die Big 5

• Ziemlich stabil und universell, manche sagen sogar "biologisch 
begründet„

• Persönlichkeitsmerkmale haben eine aussagekräftige geografische 
Verteilung

• Persönlichkeitsmerkmale auf nationaler Ebene korrelieren auch stark mit 
der nationalen Kultur

• Frühere Untersuchungen haben gezeigt, dass ein starker positiver 
Zusammenhang zwischen nationaler Innovationskraft und

• Verträglichkeit

• Offenheit für Erfahrungen

• Anmerkung: 

• Mediationseffekt von kulturellen Praktiken



Strategie

• Die Integration von künstlicher Intelligenz und NW/RW  erfordert neue 
institutionelle Rahmenbedingungen welche KI/NW/RW-bezogene 
Ressourcen "kultivieren" können 

• Transaktionskostentheorie

• Compliance kosten als Transaktionskosten

• Strategische Gestaltung zur Senkung der langfristigen Transaktionskosten

• Ressourcenbasierte Sicht

• KI/NW/RW Fähigkeiten und Kenntnisse als potenzielle strategische Vorteile

• Bedeutung von Dateninfrastrukturen, Cybersicherheit und Prozessen der 
virtuellen Zusammenarbeit

• Risiko der Obsoleszenz für bei Mangel an KI/NW/RW Fähigkeiten, Kenntnissen 
und Ressourcen 

• Anmerkung: 

• Mediationseffekt institutioneller Rahmenbedingungen



Sample, Daten und Methode

• Analysierte Daten (Details > Anhang)

• GLOBE-Studie und Globaler Innovationsindex: N=54 Länder

• Persönlichkeitsprofile: N=34 Länder

• RW-Index: N=50 Länder

• AI-Index: N=39 Länder

• Daten aus allen Quellen: N=26 Länder

• Triangulation von 5 unabhängigen Datenquellen

• Beseitigung von Common Method und Source Bias

• (Beseitigung der üblichen Methoden- und Quellenverzerrungen) 

• In einem gewissen Maße Vermeidung des ecological fallacy

• (Vermeidung des ökologischen Fehlschlusses, vereinfacht 
ausgedrückt eine Art unzulässiger Verallgemeinerung )



Sample, Daten und Methode



Ergebnisse

Kulturelle Praktiken und Innovation

• Unsicherheitsvermeidung: Positiv korreliert mit GII, RWI, AII

• Institutioneller Kollektivismus: Positiv korreliert mit GII, RWI, AII

• Gruppeninterner Kollektivismus: Negativ korreliert mit GII, RWI, AII

• Zukunftsorientierung: Positiv korreliert mit GII, RWI, AII

• Leistungsorientierung: Positiv korreliert mit GII, RWI, AII

Führungsdimensionen und Innovation

• Partizipative Führung: Positiv korreliert mit GII, RWI, AII

• Teamorientierte Führung: Negativ korreliert mit GII und RWI

• Keine signifikante Korrelation zwischen teamorientierter Führung und AII

Persönlichkeitsfaktoren und Innovation

• Offenheit für Erfahrungen: Keine signifikanten Korrelationen mit GII, 

RWI, AII

• Verträglichkeit: Keine signifikanten Korrelationen mit GII, RWI, AII



Ergebnisse

RWI > GII

Niederlande, Deutschland, Finland 

RWI < GII

China, Indien, Indonesien

AII > GII

China, Indien, USA

AII < GII

Schweiz, Schweden, Niederlande



Ergebnisse

NW & RW 

• Europäische Länder: NW/RW größer als GII

• Asiatische Länder: NW/RW kleiner als GII

• Kein europäisches Land befindet sich unterhalb der Linie, kein asiatisches Land liegt oberhalb der Linie

• KI: Keine klare geografische Verteilung von AII im Vergleich zu RWI

• Statistisch größte Abweichung zwischen den drei Indizes: China & Indien

• Statistisch kleinste Abweichung zwischen den drei Indizes: Australien & Frankreich



Ergebnisse - Zusammenfassung

Globusstudie kulturelle Praktiken

(alle Indizes)

Unsicherheitsvermeidung (+), institutioneller Kollektivismus (+), 

gruppeninterner Kollektivismus (-), Zukunftsorientierung (+), 

Leistungsorientierung (+)

Globusstudie Führung Partizipative Führung (+ bei allen Indizes)

Teamorientiertes Führen (- mit GI und NW/RW, kein statistisch 

signifikanter Zusammenhang mit KI)

Nationale Persönlichkeitsprofile

(alle Indizes)

Offenheit für Erfahrungen (kein Zusammenhang)

Verträglichkeit (kein Zusammenhang)

Hohe Streuung (Δ) zwischen den Indizes China, Indien, Israel, Portugal, Spanien

Geringe Streuung (Δ) zwischen den Indizes Australien, Frankreich, Finnland, Japan, Italien 

AII & RWI über GII Deutschland, Kanada, Australien, Spanien, Polen

AII & RWI unter GII Schweiz, Schweden, Südafrika, Türkei, Indonesien

RWI hoch, AII niedrig Spanien, Portugal, Dänemark, Griechenland, Schweden

AII hoch, RWI niedrig China, Indien, Israel, Singapur, Schweiz



Diskussion
Interpretation der Ergebnisse

•Kulturelle Praktiken
• Gesellschaften mit höherer Unsicherheitsvermeidung, institutionellem Kollektivismus, 

Zukunftsorientierung und Leistungsorientierung sind tendenziell innovativer.

• Diese Gesellschaften sind auch besser auf NW/RW und die Nutzung von KI vorbereitet

• Gruppenkollektivismus scheint die Bereitschaft/Fähigkeit zu NW/RW zu schwächen

•Leadership
• Partizipativer Führungsstil steht in positivem Zusammenhang mit Innovation, Bereitschaft 

und Fähigkeit zu NW/RW und KI-Nutzung

• Teamorientierte Führung zeigt negativen Zusammenhang mit diesen Faktoren, allerdings 
kein signifikant negativer Zusammenhang mit KI

•Persönlichkeit
• Nationale Persönlichkeitsprofile sind möglicherweise keine starken Prädiktoren der 

untersuchten Faktoren



Diskussion
Implikationen & Handlungsempfehlungen

• Nachhaltigkeit
• Chancen Energieeffizienz, physische Infrastruktur, Pendlerverkehr

• Herausforderungen: Energiebedarf

• Die Ausrichtung von KI- und NW/RW-Strategien auf ökologische, soziale und Governance-
Prinzipien kann entscheidend sein, um langfristig nachhaltigen ökologischen, sozialen und 
wirtschaftlichen Wohlstand zu erreichen

• Wettbewerbsvorteil
• KI und NW/RW katalysieren den Aufstieg dezentraler, global verteilter Netzwerkorganisationen 

und dezentraler autonomer Organisationen

• KI-Automatisierung ermöglicht schlanke, flexible Abläufe mit minimalem bürokratischem 
Aufwand, während NW/RW die Erschließung globaler Talentpools erleichtert. 

• Wer diese KI- und NW/RW-Fähigkeiten und -Kompetenzen strategisch kultiviert, kann innovative 
strukturelle Vorteile erzielen

• Neue und fortschrittliche Formen der Zusammenarbeit
• KI treibt die Digitalisierung voran, indem sie die Automatisierung, Entscheidungsfindung und 

Effizienz verbessert.

• Mit der Weiterentwicklung der KI wird ihr Einfluss auf die digitale Transformation voraussichtlich 
zunehmen und die Zukunft der technologiegesteuerten Wirtschaft und Gesellschaft prägen.



Diskussion
Implikationen & Handlungsempfehlungen

• Gesellschaftliche Ebene
• Sinnvolle und günstige regulatorische und gesetzliche Rahmenbedingungen sind elementar
• Die Förderung einer offenen, freien Denkweise in Verbindung mit einer positiven, 

leistungsorientierten Einstellung und unterstützenden, nicht restriktiven Regeln, informellen Regeln 
und Rahmenbedingungen scheint vielversprechend

• Organisatorische Ebene
• Die Führungskräfte sollten qualifizierten Mitarbeitern (unerlässlich für Innovation) sowohl eine klare 

Richtung vorgeben und ihnen das richtige Maß an Anleitung geben (Stichwort Ambidextrous 
leadership)

• Mit der zunehmenden Verbreitung von NW/RW/KI müssen sich Führungsstile, 
Organisationskulturen, Ausbildungsstrategien der Unternehmen und Personalauswahlkriterien 
weiterentwickeln. 

• Die Förderung der psychologischen Sicherheit, die Qualifizierung für die Zusammenarbeit zwischen 
Menschen und KI und die Einstellung (im Sinne von anheuern, nicht Mindset) von 
anpassungsfähigen, flexiblen Mitarbeitern wird an Bedeutung zunehmen.

• Individuelle Ebene
• Die Bereitschaft zum Lernen und die Anpassung an das neue, agile Umfeld sind wichtige 

Grundkompetenzen. 
• Der Einzelne muss sich lebenslanges Lernen, kognitive Flexibilität, Neugierde und das Hinterfragen 

von Normen zu Eigen machen



Diskussion
Limitations & Further Research

• Begrenzte Länderauswahl kann die Verallgemeinerbarkeit 
einschränken

• Weitere qualitative und quantitative Analysen sinnvoll
• Längsschnittstudien zum Verständnis sich entwickelnder Beziehungen

• z. B. Expertenbefragungen, Clusteranalyse und Strukturgleichungsmodellierung

• Schnelllebige VUCA-Welt
• Aktualität von Messgrößen und Indikatoren für latente Konstrukte (Kultur, Persönlichkeit, 

Bildung)

• Veränderungen und Entwicklungen im Bereich NW/RW und allgemein neue Formen der 
Zusammenarbeit

• Und natürlich die rasanten, revolutionären Veränderungen und Entwicklungen, die die 
künstliche Intelligenz mit sich bringt



Danke für die 
Aufmerksamkeit !

Robert J. Rossberger

robert.rossberger@akad.de
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